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Pfarrnachrichten
Feldkirchen
an der Donau

Die Welt ist voll alltäglicher Wunder. 
(Martin Luther)Abendspaziergang an der Donau

Foto und Text: Gerlinde Wolfsteiner

Oktober - November 2026
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Seit 60 Jahren bist du bei uns in Feldkirchen als Pries-
ter, als unser Seelsorger.
Es sind 60 gute, schöne Jahre.
1966 bist du schweren Herzens als Kaplan aus Maut-
hausen nach Feldkirchen gekommen.

ABER:
Wir, die Jungen von damals, haben dich mit offenen 
Armen empfangen.
Bald waren alle Gläubigen begeistert, einen so jun-
gen Priester in unserer Pfarre zu haben. Ein Seelsor-
ger, der freundlich auf die Menschen zugeht und 
herzhaft lachen kann.
Viele haben dich schnell ins Herz geschlossen – und 
das ist noch immer so.

Uns Jungen hat auch gefallen, dass du sportbegeis-
tert bist. Jahrzehntelang hast du Heimspiele unserer 
Kicker besucht.
Du hast auch die Sektion Tischtennis ins Leben geru-
fen, die heute noch aktiv ist.

1970 bist du mit großer Freude unser Pfarrer gewor-
den. Das war in einer Zeit großer Neuerungen in un-
serer Kirche nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil.
Du hast die Veränderungen mit Begeisterung mitge-
tragen und deine Gläubigen von der ersten Minute 
an mitgenommen, informiert, begründet. Die Litur-
giereform stand damals im Mittelpunkt. Wir sind 
dankbar dafür.

Der neu geschaffene Pfarrgemeinderat, außerordent-
liche Kommunionspender, Lektoren - alles hast du 
ernst genommen und gefördert. Mitreden, mittra-
gen, mitverantworten der Gläubigen war dir immer 
wichtig und hat dir bei der vielfältigen Arbeit als 
Pfarrer Sicherheit und Halt gegeben. 

Du hast dich auf die Menschen verlassen können. 
Zum Beispiel in Zeiten, in denen unsere Kirchen und 
das Pfarrheim Baustellen waren.

Mit großer Freude warst du auch Religionslehrer. Du 
begleitetest die Kinder beim Fest der Erstkommunion 
als außergewöhnlich liebevoller Seelsorger. Ans Herz 
gewachsen sind dir auch die Kindergartenkinder im 
Pfarrhof.

Mit großer Sensibilität begegnest du immer Men-

schen in den lebensprägenden Situationen, bei Tau-
fen, Hochzeiten und Todesfällen.

Die Herausforderungen an dich sind im Laufe der Zeit 
immer größer geworden.
1983 hast du auch die Verantwortung für unsere 
Nachbar-Pfarrgemeinde Goldwörth übernehmen 
müssen.
1995 ist der zweite Priester, Josef Etzelsdorfer, nach 
St. Marienkirchen als Pfarrer berufen worden. 
Thomas Hofstadler ist damals als Pastoralassistent zu 
deiner Unterstützung und der vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unsere Pfarre 
gekommen.

Dein vielseitiger Einsatz in zwei Pfarrgemeinden hat 
deine Gesundheit zunehmend angegriffen. Vor 20 
Jahren hast du ein neues Herz erhalten. Ein Meilen-
stein in deinem Leben.

Wortgottesdienstleiterinnen- und -leiter sowie das 
Seelsorgeteam  hast du ins Leben gerufen und den 
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Lieber Herr Pfarrer!

Primiz von DDr. Karl Rehberger (Bildmitte) 1961. Der 
Kleriker Josef Pesendorfer (rechts im Bild) besuchte 
damals erstmals Feldkirchen.

Verleihung der Ehrenbürgerurkunde an Josef Pesen-
dorfer 1997. Von links: Propst Wilhelm Neuwirt(†), 
Pfarrer Josef Pesendorfer und Bürgermeister Josef 
Allerstorfer.
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Frauen und Männern, die vom Pfarrgemeinderat in 
diese Funktionen bestellt wurden, volles Vertrauen 
geschenkt. 

Du bist jetzt als Pfarrer emeritiert, das soll heißen von 
der Verantwortung entpflichtet.
Du fühlst dich aber noch immer den Menschen als 
Seelsorger, als Priester, verpflichtet, soweit es deine 
Gesundheit erlaubt. Die Tür zu deinem Büro steht für 
Menschen, die dich suchen, offen. 
Du bereitest immer noch Eucharistiefeiern vor und 
zelebrierst sie zu unserer aller Freude. Wenn du da-
bei Hilfe brauchst, sind oft jahrzehntelange Wegbe-
gleiterinnen und -begleiter gerne für dich da.  

Der Schaukasten am Marktplatz ist dir ein besonderes 
Anliegen. Ins Auge stechen deine spirituellen Foto-
Text-Collagen, die so wie deine Predigten von der 

FROHEN BOTSCHAFT künden. Die Arbeit mit Compu-
ter, Internet, Mail, Foto-Archiv gehören zu deinem 
Alltag.

Vor 60 Jahren war es nicht nur der Wille des damali-
gen Propstes Leopold Hager, der dich nach Feldkir-
chen geführt hat.
Er war auch Gottes Wille, der dich uns Feldkirchnern 
und Goldwörthern geschenkt hat.

Wenn über dich oder mit dir gesprochen wird, bist du 
immer „unser Herr Pfarrer“.
In dieser Anrede verbirgt sich Respekt, Anerkennung, 
Dankbarkeit, liebevolles Denken an das, was du ge-
leistet hast und noch immer für uns tust.

„Vergelts Gott“ für alles, lieber Herr Pfarrer!

Wolfgang Reisinger (Diakon)
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Pfarrgründungsfest – ein Jahrhundertereignis

Aus unserer Pfarrgemeinde Feldkirchen/D. waren zahlreiche Personen 
beim Pfarrgründungsfest vertreten. Das Foto zeigt einige der Teilnehme-
rInnen.

„Lebhaft, heiß und lustig“ - so be-
schrieben zwei Jugendliche das 
Gründungsfest der Pfarre Rodl-Do-
nau St. Anna.
Trotz der großen Hitze versammel-
ten sich die neun Pfarrgemein-
den Ende Juni im Stift Wilhering, 
um nach einem Jahr intensiver Ar-
beit die geglückte Gründung der 
neuen Pfarre zu feiern. Es war ein 
Fest der Generationen, bei dem 
sichtbar wurde, wie gut das neue 
Miteinander ankommt. "Jetzt be-
komme ich das Gefühl, dass wir 
das Kind langsam aus der Taufe ge-
hoben haben", kommentierte Pas-
toralvorständin Maria Krone und 
Pfarrer Abt Reinhold Dessl nannte 
das Fest „ein starkes Zeichen der 
Solidarität“.

Wilhering, die einzige südlich der 
Donau gelegene Pfarrgemeinde 
des Pfarrgebiets, bot Anreiz, be-
reits die Anreise zum Fest zu ge-
stalten.
Der Gottesdienst zu Beginn des 
Festes entließ die Mitfeiernden mit 
der Aufforderung: Auf jedem Weg, 
den wir gehen, soll Segen blü-
hen. Wiesenblumensamen aus al-
len Pfarrgemeinden wurden dafür 
als Zeichen vermischt, gesegnet 
und im Anschluss an die Mitfeiern-
den verteilt, damit sie in der gan-
zen Pfarre ausgestreut werden und 
dem Auge und den Bienen Gutes 
tun. Fast fünfzig Ministrantinnen 
und Ministranten beteiligten sich 
am Gottesdienst ebenso wie sämtli-
che Diakone, Wortgottesfeierlei-
tende und Priester. Auch die drei 

im Pfarrgebiet wirkenden Orden 
waren vertreten und so zeigte sich, 
dass Rodl-Donau St. Anna gemein-
sam einen reichen Schatz an spiri-
tuellen Zugängen bietet.
Wie sehr sich die neun Pfarrge-
meinden zusammengehörig füh-
len, war durchgängig sichtbar.
Die Organisation im Hintergrund, 
die Versorgung der Gäste und die 
Gestaltung der Liturgie waren ein 
Zusammenspiel verschiedener Ge-
meinden, die selbstverständ-
lich hingriffen, wo es gerade nötig 
war. So wurde deutlich: Man 
schaut aufeinander und hilft zu-
sammen.
Ein besonderer Dank gilt allen, die 
davor, danach und währenddessen 
schweißtreibend auf- und abbau-
ten, koordinierten und Krisen 
managten: Wilhelm Atzmüller 

als Festkoordinator, die Pfarrge-
meinde Wilhering und die Kamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr Wilhering, die Pfarrgemeinde 
Gramastetten und all jene, die die 
Feiernden mit Speisen und Geträn-
ken versorgten. Außerdem ein 
herzliches Danke an das Stift Wil-
hering für die Öffnung der Räume.
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Frühschoppen in Feldkirchen

Viele Besucherinnen und Besucher 
folgten am Sonntag, 13. Septem-
ber 2026, der Einladung zum Pfarr-
frühschoppen in Feldkirchen. Nach 
dem Gottesdienst bot der Pfarrhof 
Gelegenheit zum gemeinsamen Es-
sen, Plaudern und Beisammensein.
Der Sonntag begann mit dem Got-
tesdienst, der von Pfarrer Reinhard 
Bell zelebriert wurde. Mitgestaltet 
wurde die Feier von den diesjähri-
gen Erstkommunionkindern. Da-
nach waren alle eingeladen, noch 
zu bleiben und gemeinsam im 
Pfarrhof weiterzufeiern. Musika-
lisch begleitet wurde der Früh-
schoppen von der Tanzmusik der 
musik feldkirchendonau, die für 
die passende Unterhaltung sorgte.

Bei angenehmem Wetter wurde 
gegrillt, dazu gab es Kaffee und 
eine große Auswahl an selbst geba-
ckenen Kuchen. Auch die Jung-
schar war fleißig im Einsatz: Der 
gesamte von ihnen vorbereitete 
Waffelteig wurde verarbeitet. Die 
frisch gebackenen Waffeln mit 
Zimt und Zucker oder Schokosauce 
fanden viele Abnehmerinnen und 
Abnehmer. Vielen Dank für die 
freiwilligen Spenden! Für die jün-
geren Gäste gab es ebenfalls eini-
ges zu tun. Beim Kinderprogramm 
wurde gebastelt, gemalt und ge-
schminkt. Das Angebot wurde den 
ganzen Vormittag über gut ange-
nommen.

Besonders gefreut hat uns, dass so 
viele Menschen der Einladung ge-
folgt sind. Beim Pfarrfrühschoppen 
geht es nicht um den finanziellen 
Erlös der Veranstaltung. Viel wich-
tiger ist der Beitrag, den solche Fes-
te zum regen Pfarrleben und gene-
rell zum Leben in unserer Gemein-
de leisten.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, die 
vorbereitet, gebacken, gegrillt, 
ausgeschenkt, beim Kinderpro-
gramm mitgeholfen oder auf ande-
re Weise zum Fest beigetragen ha-
ben. Ohne euch wäre ein solches 
Fest nicht möglich!
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Fest der Jubelpaare

24 Paare feierten am Sonntag, den 
20. September 2026 in der Filialkir-
che in Pesenbach das Fest der Ju-
belpaare. Darunter waren heuer 
auch Paare, die das seltene Fest der 
Gnaden- und der Eisernen Hochzeit 
feierten. Zelebriert wurde der Got-
tesdienst von Pfarrer Josef Pesen-
dorfer, vom Pfarrverantwortlichen 
Thomas Hofstadler und Diakon 
Wolfgang Reisinger. In den Predigt-
gedanken nannte Thomas Hofstad-
ler auch die drei wesentlichen Wor-
te, die unter anderem zu einem 
langjährigen Eheleben beitragen 
können – BITTE – DANKE – VERZEI-
HEN KÖNNEN.   Eine sehr schöne 
Liedauswahl traf der Kirchenchor 
Feldkirchen, der den Gottesdienst 
musikalisch gestaltete. Begleitet 
wurde der Festzug von der musik 
Feldkirchen Donau. Der gemütliche 
Ausklang fand beim Wirt in Pesen-
bach statt.

Allen Mitwirkenden, vor allem den 
Goldhaubenfrauen, die zum guten 
Gelingen des Festes beigetragen 
haben, sei ein herzlicher Dank ge-
sagt. Fo
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Rückblick kfb-Wallfahrt nach Maria Taferl

Die Wallfahrt der KFB führte am 9. 
September nach Maria Taferl.
Neben angeregten Gesprächen auf 
der Fahrt im vollbesetzten 60er Bus  
hielten wir auch eine Rosenkranz-
andacht .  Am Wallfahrtsort ange-
kommen, erfuhren wir erst Interes-
santes und Geschichtliches rund um 
die beeindruckende Basilika, dann 
feierte Pfarrleiter Mag. Thomas 
Hofstadler mit uns den Gottes-
dienst.
Nach dem Mittagessen im nahege-
legenen Pöchlarn ging die Fahrt 
weiter nach Petzenkirchen in die 
bekannte „Brot-Erlebniswelt Hau-
biversum“, wo wir uns nicht nur 
Kaffee und Kuchen schmecken lie-
ßen,  sondern uns  auch selbst  als 
„Flesserl-Bäcker“ versuchten und 
sehr viel Wissenswertes zum Thema 
Brot, Produktion und Vertrieb er-
fuhren.
Nach Jauseneinkehr auf der Heim-
fahrt kamen wir um 20:00 wieder 
in Feldkirchen an.
Schön, dass diese Veranstaltung 
der KFB immer wieder so viele Teil-
nehmerinnen anspricht. Danke!
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KFB-Impulstreffen im Pfarrsaal 

 

 
 
 

Impulstreffen 

am Mi., 25.11.

um 19 Uhr

im Pfarrsaal Feldkirchen 

für ALLE Frauen: 

„Weil ich wertvoll bin“

Von September bis November 2026 
lädt die Katholische Frauenbewe-
gung Frauen in ganz Oberöster-
reich zu Impulstreffen unter dem 
Motto „WEIL ICH WERTVOLL BIN“ 
ein. An insgesamt 36 Veranstal-
tungsorten stehen Gesundheit, 
Spiritualität und die Stärkung des 
eigenen Selbstwerts im Mittel-
punkt.
In einer Zeit, die von hohen Anfor-
derungen und ständigem Wandel 
geprägt ist, wächst bei vielen Men-
schen die Sehnsucht nach innerer 
Balance, Achtsamkeit und Orientie-
rung. Die Impulstreffen der Katho-
lischen Frauenbewegung OÖ bie-
ten Frauen die Möglichkeit, be-
wusst Zeit für sich selbst zu neh-
men, Kraft zu schöpfen und neue 
Perspektiven für ihren Alltag zu 
entdecken.

Unter dem Titel „WEIL ICH WERT-
VOLL BIN“ stehen Fragen im Mit-
telpunkt wie: Wie gelingt es, in ei-
ner anspruchsvollen Welt gesund 
zu bleiben? Wie können wir unse-
ren Selbstwert stärken und acht-
sam mit uns selbst umgehen? Und 
wie kann die Verbindung von Kör-

per, Geist und Seele das persönli-
che Wohlbefinden fördern?

Die Teilnehmerinnen erwarten in-
spirierende Impulse, persönliche 
Reflexion sowie wertvoller Aus-
tausch in einem geschützten und 
wertschätzenden Rahmen. Dabei 
wird die Erkenntnis vertieft, dass 
jeder Mensch einzigartig und wert-
voll ist und das eigene Leben als 
Geschenk angenommen werden 
darf.

„Gerade Frauen sind oft vielfach 
gefordert und stellen die Bedürf-
nisse anderer vor ihre eigenen. Die 
Impulstreffen laden dazu ein, inne-
zuhalten, auf die eigene innere 
Stimme zu hören und die persönli-
chen Ressourcen zu stärken“, be-
tont die Katholische Frauenbewe-
gung OÖ.

Die Veranstaltungsreihe richtet sich 
an ALLE interessierten Frauen. 

Firmvorbereitung 2027

Für alle Feldkirchner Jugendlichen, 
die im kommenden Jahr gefirmt 
werden möchten: 
Du kannst dich von Samstag, 28.11. 
- Samstag, 19.12. 2026 dafür an-
melden. Dazu musst du ins Pfarr-
amt Feldkirchen/D. kommen und 
dort ein Anmeldeformular mit eini-
gen Fragen ausfüllen und unter-
schreiben. Bitte komm während 

der Kanzleistunden! Wann diese 
sind, findest du auf der letzten Sei-
te dieser Pfarrnachrichten. Die kon-
krete Firmvorbereitung beginnt 
dann im Jänner oder Februar 2027. 
Nach der Anmeldung erhältst du 
dazu noch genauere Informatio-
nen. Im kommenden Jahr findet in 
Feldkirchen am Samstag, 3. Juli 
2027 um 9:30 in der Pfarrkirche 

eine Pfarrfirmung mit Propst Dr. 
Klaus Sonnleitner statt. Die Firm-
helfer/innen der Pfarrgemeinde 
Feldkirchen/D. freuen sich auf 
DICH!

 

 

 

Am Samstag, 14.11. findet um 14 Uhr im Pfarr-
saal Feldkirchen/D. die Jahreshauptversamm-
lung der KFB statt.

Mit der Mundartdichterin Angelika Fürthauer aus Steinbach am 
Attersee. 

Alle Mitglieder der KFB sowie alle interessierten Frauen sind zu 
diesem Nachmittag sehr herzlich eingeladen! 
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Pfarrreise nach Malta

Von Montag, 12.10. bis Samstag, 
17.10. findet die diesjährige Pfarr-
reise statt, die heuer auf den Spu-
ren des Apostels Paulus nach Mal-
ta führt. Es ist eine Jubiläumsrei-
se, denn es ist die 10. Pfarrreise, 
die wieder von Thomas Hofstad-
ler in Zusammenarbeit mit Moser-
Reisen organisiert wurde. Thomas 

übernimmt auch wieder die seel-
sorgliche Begleitung der Reise. 
Wir wünschen den 42 Teilnehmer/
innen aus Feldkirchen und Gold-
wörth viele beeindruckende Er-
lebnisse und nette Begegnungen 
auf dieser faszinierenden Insel 
voller Geschichte, Kultur und me-
diterranem Flair.

 
 

 

JoDa -
Eigene Lieder
JoDa -
Eigene Lieder Sonntag,

11.10.26
19:00 Uhr

Pfarrsaal 
Feldkirchen

Eintritt:
Kartenvorverkauf in der Öffentl. Bib. Feldkirchen: 12 €
Abendkassa: 15 € 

Einlass ab 18:30 Uhr

Johanna Schöppl und David Loimayr
(JoDa) präsentieren ein Duo-Programm
aus eigenen Songs in
oberösterreichischem Dialekt.
Stimme und Gitarre, reduziert auf das
Wesentliche – ehrlich, direkt und intim.
Ein akustischer Abend mit persönlichen
Liedern und klarer Atmosphäre.

Konzert

 

 

Du bist eingeladen! 

 

Herzlich Willkommen sind Kinder 

mit ihren (Groß-)Eltern.  

Wir feiern in kindgerechter Weise 

Gottesdienst in der Wochen-

tagskapelle/Pfarrhof und laden 

danach zum gemütlichen 

Beisammensein ein. 
 

o So, 04.10.2026 – 09:30 Uhr 
Erntedank 

o So, 01.11.2026 – 09:30 Uhr 
Allerheiligen 

o Do, 24.12.2026 – 16:00 Uhr 
Weihnachten im Park, Schloss 

Bergheim 

o So 07.02.2027 – 09:30 Uhr 
Faschings-KiGo 

Weitere aktuelle Infos unter:  

https://www.dioezese-linz.at/feldkirchen-

donau sowie auf WhatsApp 
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Ministrantenausflug nach Grünau und Gmunden

Am Ende der Sommerferien fand 
der bei uns schon traditionelle Min-
strantenausflug statt, der diesmal 
zunächst in den Cumberland Wild-
park nach Grünau im Almtal führ-
te. 26 Kinder und Erwachsene nah-
men heuer am Ministrantenausflug 
teil.
Der Wildpark Grünau besticht un-
ter anderem durch seine einzigarti-
ge landschaftliche Lage. Die gewal-
tige Naturkulisse des Toten Gebir-
ges bietet den beeindruckenden 
Rahmen für einen Besuch, den wir 
in bleibender Erinnerung behalten 
werden. Am Nachmittag ging es 
dann weiter nach Gmunden, wo 
alle Ministranten und auch die El-
tern von Thomas ein Eis spendiert 
bekamen. Bei der Heimreise mach-
ten wir noch Zwischenstopp in 
Eferding, wo wir uns stärkten. 

Erfreulicherweise dürfen wir als 
neue Ministrantinnen und Minis-
tranten in unserer Pfarrgemeinde 7 
Kinder herzlich begrüßen: Julius 
Buchwiser, Rosalie Haselmair, Ma-

deleine Leibetseder, Mario Lei-
betseder, Laura und Pia Punzenber-
ger, Tabea Reiter. Schön, dass unse-
re Ministranten-Gemeinschaft ge-
wachsen ist!

Gmunden am Traunsee

Leonhardifest 2026 Neue Ministranten

Freitag, 6.11. um 9 Uhr: Leonhardifestmesse in Pesen-
bach mit Propst Dr. Klaus Sonnleitner vom Stift St. 
Florian

Sonntag, 8.11. um 9:30 Uhr: Festgottesdienst in Pe-
senbach mit Thomas Hofstadler. Anschließend Pfer-
desegnung auf der „Mörschingerwiese“. Die ganze 
Pfarrgemeinde ist zur Mitfeier der Leonhardi-Festta-
ge herzlich eingeladen. 

 

 

 

 

 

Ende Juni durften wir sechs neue Ministrantinnen 
und Ministranten im Feldkirchner Mini-Team begrü-
ßen. Julius, Rosalie, Madeleine, Mario, Pia und Tabea: 
Schön, dass ihr da seid!

Sie verstärken ab sofort die Gemeinschaft der Feld-
kirchner Minis und übernehmen damit einen wertvol-
len Dienst in unseren Gottesdiensten. Die neuen Mi-
nistrantinnen und Ministranten sind bereits ab Juli im 
Einsatz!

Ein herzliches Danke gilt den Eltern, die ihren Kin-
dern diese wertvolle Erfahrung ermöglichen. Ein gro-
ßes Danke auch an Barbara Steinmayr, die heuer die 
Ausbildung der neuen Minis übernommen hat.

Wir freuen uns sehr über die Verstärkung und wün-
schen unseren neuen Minis viel Freude bei ihrem 
Dienst und viele schöne gemeinsame Gottesdienste in 
unserer Pfarrgemeinde.
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Gemeinsam für den Erhalt wertvoller Feldkirchner Denkmäler

Der Erhalt und die Pflege histori-
scher Denkmäler sind ein wichtiger 
Teil der Ortsgeschichte und des kul-
turellen Erbes der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. Ein besonderes 
Zeichen des gemeinschaftlichen En-
gagements setzten nun Vertreter 
der Seniorenorganisationen mit der 
Sanierung des Kreuzes beim Pries-
tergrab in Feldkirchen.

Im Zeitraum vom 3. August bis 8. 
September 2026 wurde das Kreuz in 
sorgfältiger und aufwendiger 
Handarbeit restauriert. Die Arbei-
ten umfassten die gründliche Reini-
gung des Kreuzes, die Entfernung 
alter Farbreste sowie die Ausbesse-
rung vorhandener Holzschäden. Be-
sonders schwierig gestaltete sich die 
Neubemalung des Corpus. Dabei 
wurde großer Wert auf eine fach-
gerechte Ausführung und die Ver-
wendung qualitativ hochwertiger 
Ölfarben gelegt. Mit viel Geduld, 
handwerklichem Geschick und Lie-
be zum Detail konnte dem Kreuz 
wieder ein würdiges und gepflegtes 
Erscheinungsbild verliehen werden.

Ein besonderer Dank gilt Altbürger-
meister Franz Allerstorfer, der die 
Initiative für dieses Gemeinschafts-
projekt ergriffen hat und damit den 
Anstoß für die Sanierung gegeben 
hat. Tatkräftig unterstützt wurde er 
von Johann Thalhammer, Josef Keh-
rer, Johann Rechberger, der Familie 
Voggetseder, Johann Lindorfer und 
Josef Pargfrieder. Das Projekt zeigt 

eindrucksvoll, was durch gemeinsa-
mes Engagement und die Bereit-
schaft zur Zusammenarbeit erreicht 
werden kann. Gleichzeitig leistet 
die Initiative einen wertvollen Bei-
trag dazu, ein Stück Feldkirchner 
Geschichte für kommende Genera-
tionen zu bewahren.

Bürgermeister David Allerstorfer 
zeigt sich erfreut über das gelunge-
ne Gemeinschaftsprojekt:
„Ich freue mich sehr, dass sich die 

politischen Organisationen über 
ihre unterschiedlichen Positionen 
hinweg gemeinsam für dieses Pro-
jekt engagiert und die Sanierung 
des Kreuzes umgesetzt haben. Die-
ses Miteinander ist ein schönes Zei-
chen für unsere Gemeinde und 
zeigt, was möglich ist, wenn alle an 
einem Strang ziehen. Mein herzli-
cher Dank gilt allen Beteiligten für 
ihren Einsatz und ihre wertvolle Ar-
beit.“

Die Goldhaubengruppe Feldkirchen verkauft am 

Sonntag, 22. November 2025 von 9:00 bis ca. 10:45 

Adventkränze
Gestecke 
weihnachtliche Deko
Bei Schönwetter am Marktplatz beim Brunnen, 
bei Schlechtwetter im Jugendheim im Pfarrhof.

Der Reinerlös wird wieder für kirchliche, soziale oder 
karitative Zwecke gespendet.

Erika Lindorfer, Obfrau

Wer als gerne Kranzl bindet oder dekoriert und die Geselligkeit sucht, ist auch als nicht 
Goldhaubenfrau am Donnerstag, 19. 11. und Freitag, 20. 11. jeweils um 13.30 Uhr im Ju-
gendheim gerne willkommen. Wir freuen uns immer über helfende Hände. Da der Reiner-
lös karitativen Zwecken zugute kommt, leistet man auch einen sozialen Beitrag.
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Kindersommer in der Bücherei

Zwei abwechslungsreiche Pro-
grammpunkte sorgten im Sommer 
für viel Betrieb in und rund um die 
Bücherei.

Die kleine Raupe Nimmersatt
Am Dienstag, 21. Juli war den gan-
zen Tag viel los in und rund um die 
Bücherei. Über 30 Kinder und auch 
einige erwachsene Begleitpersonen 
besuchten das Kindersommerpro-
gramm von Lisa zur kleinen Raupe 
Nimmersatt. Es wurde erzählt, musi-
ziert, gespielt, gebastelt und ge-
schminkt. Und wie man sehen kann, 
waren es ein paar lustige Stunden 
für alle. Die Bücherei bedankt sich 
herzlich bei Lisa und Ruth für diese 
tolle Idee, die großen Anklang ge-
funden hat.

Bücherei X-Periences
Experimentiert und geforscht wur-
de am 19. August vormittags und 
nachmittags im Pfarrsaal bei den 
Bücherei X-Periences. Schleim wur-
de gemischt, bis die Finger bunt wa-
ren, Flieger wurden gebastelt, die 
wie Frisbees zurückfliegen konnten, 
und ein Vulkanausbruch im Pfarr-
hof wurde auch beobachtet. Insge-
samt 18 Kinder durften erleben, 
dass Spülmittel leichter als Milch ist 
und auch Naturwissenschaften ei-
nen Platz in der Bücherei haben.

Weltmissions-Sonntag

100 Jahre Weltmissions-Sonntag
Im Auftrag des Papstes betet und 
sammelt am Weltmissions-Sonn-
tag, dem 18. Oktober 2026, die 
ganze Kirche weltweit für die 
Ärmsten der Armen in Afrika, Asi-
en und Lateinamerika.
Der Weltmissions-Sonntag ist die 
größte Solidaritätsaktion weltweit.               
Er steht für globale Nächstenliebe, 
um allen Menschen ein gerechtes 
und würdevolles Leben zu ermögli-
chen! Gemeinsam für die Ärmsten!                              

Bitte helfen Sie! Bei uns in Feldkir-
chen/D. bei der 2. Tafelsammlung 
beim Samstag-Vorabendgottes-
dienst, dem 17.10., um 19 Uhr in 
Feldkirchen/D. sowie am Sonntag, 
18.10. um 9:30 in Pesenbach.  
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Kindersommer der Pfarrgemeinde - ein Rückblick

Spiel, Spaß und jede Menge zu ent-
decken gab es beim diesjährigen 
Kindersommerprogramm der Pfarr-
gemeinde Feldkirchen.                                                                  
13 Kinder lernten die Kirche auf 
eine etwas andere Art kennen.
Passend zum Thema „Arche Noah“ 
wurde gelesen, gerätselt und ge-
spielt. Besonders viel Freude mach-
te das Basteln von kleinen Schmet-
terlingen aus Papier und Strohhal-
men, die anschließend sogar „flie-
gen“ konnten.

Natürlich durfte auch eine Erkun-
dungstour durch die Kirche nicht 
fehlen. Die Kinder stiegen auf die 
Kanzel, schauten sich den Altar von 
allen Seiten an und suchten Tier-
darstellungen in der Kirche. Unser 
em. Herr Pfarrer Pesendorfer be-
suchte die Kinder und sprach mit 
ihnen über die Tiere in der Kirche. 
Er betonte, wie wichtig es ist, Tiere 
gut zu behandeln und achtsam mit 
ihnen umzugehen. 
Auch im Jugendheim war einiges 
los: Während vorgelesen wurde, 
malten die Kinder und ließen ihrer 
Kreativität freien Lauf. Im Pfarr-In-
nenhof sorgten Bewegungsspiele 
und verschiedene Rätsel für Ab-
wechslung und Action. Schön zu 
sehen war, wie schnell die Kinder 
miteinander ins Gespräch kamen 
und den Vormittag gemeinsam ge-
nossen.

Begleitet wurden die Kinder heuer 
von Anna, Gerlinde, Stefanie und 
Thomas. Ein herzliches Dankeschön 
an sie und an alle, die bei der Vor-
bereitung und Durchführung des 
Kindersommerprogramms mitge-
holfen und damit diesen besonde-
ren Vormittag möglich gemacht 
haben!
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Ferien-Preisrätsel

Wir gratulieren den Gewinnern des 
heurigen Ferienpreisrätsels! Die Lö-
sung lautet: WASSERMELONE 

Mitglieder der Katholischen Frau-
enbewegung haben nach einer Sit-
zung aus den zahlreichen richtigen 
Einsendungen 10 Gewinner gezo-
gen. Wir wünschen allen Kindern 
viel Freude mit ihren Preisen. Diese 
liegen in der Pfarrkanzlei zur Ab-
holung bereit. 
Die Gewinner im heurigen Jahr:

Marlene Poxrucker, Bad Mühlla-
cken 27

Lena Jungwirth, Oberhart 5

Nico Silber, Lauterbachsiedlung 
34a

Anton Mittermayr, St. Martiner Str. 
31

Sabrina Scharrer, Freudensteiner 
Str. 18

Christian Hofmann, Am Waldrand 
30a

Emilia Landauf, Pesenbach 27

Valentin Krammer, Golfplatzstr. 7

Helena Gretz, Neufelden

Franziska Seiringer, Waxenberg

Gedenkfeier für

Sternenkinder

16.10.2026 18:00 UHR

PFARRHOF FELDKIRCHEN

bettina.lackinger@dioezese-linz.at Kontakt: 0676/87766274

Ausbildung zur Begräbnisleiterin

Liebe Pfarrge-
meinde, ich 
freue mich 
euch/Ihnen 
mitteilen zu 
dürfen, dass 
ich meine Aus-
bildung zur 
Begräbnisleite-
rin im Juni 
2026 abge-
schlossen 
habe, und so-
mit der Pfarr-
gemeinde 

Feldkirchen sowie der gesamten 
Pfarre Rodl-Donau bei Bedarf und 
Wunsch für den Begräbnisdienst 
zur Verfügung stehe. Trauernde 

Menschen in einer so herausfor-
dernden Lebenssituation begleiten 
und unterstützen zu dürfen, ist 
eine verantwortungsvolle und zu-
gleich sehr bereichernde Aufgabe.
Mir ist es ein Anliegen, dass jede/r 
Verstorbene/r eine würdevolle und 
persönliche Trauerfeier erhält.
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Tho-
mas Hofstadler und Frau Maria 
Krone, die mich auf diesem Weg 
begleitet, unterstützt und mir 
wertvolle praktische Erfahrungen 
ermöglicht haben. 
Von Herzen danken möchte ich 
auch meiner Familie. In den ver-
gangenen Jahren durfte ich stets 
auf viel Geduld, Verständnis und 
Liebe zählen, besonders in den 

Phasen, die von Prüfungen und in-
tensivem Lernen geprägt waren. 
Für den unermüdlichen Zuspruch, 
die liebevolle Unterstützung sowie 
den Rückhalt und die Kraft, die mir 
immer wieder gegeben wurden, 
bin ich zutiefst dankbar.
Schließlich möchte ich auch euch/
Ihnen für das entgegengebrachte 
Vertrauen danken, und ich blicke 
dieser neuen Aufgabe in unserer 
Pfarrgemeinde mit Respekt, etwas 
Aufregung, Zuversicht und Freude 
entgegen.

Herzlichst, Bettina Lackinger

0676 8776 6274 
bettina.lackinger@dioezese-linz.at

„Du bist nicht mehr dort, wo du warst,

aber du bist überall, wo wir sind.“

Wir laden alle Betroffenen, Angehörigen und Freunde ein,
gemeinsam innezuhalten und an die Kinder zu erinnern,
die für immer einen Platz in unseren Herzen haben.
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Professjubiläen der Marienschwestern vom Karmel

Am Samstag, 11. Juli 2026, feierten 
vier Jubilarinnen der Marien-
schwestern vom Karmel in Bad 
Mühllacken ihre Professjubiläen. 
Zahlreiche Verwandte und Mit-
feiernde nahmen am Festgottes-
dienst teil.
Im Mittelpunkt der Feier standen 
vier Marienschwestern, die auf vie-
le Jahrzehnte ihres Ordenslebens 
zurückblicken können:
Schwester M. Leopoldine Hollnstei-
ner aus Piberbach bei Kematen an 
der Krems beging ihr 70-jähriges 
Professjubiläum.
Schwester Reintraud Hattmanns-
dorfer aus St. Georgen an der Gu-
sen feierte ihr 65-jähriges Profess-
jubiläum.
Schwester M. Judith Leithner aus 
Pfarrkirchen im Mühlkreis feierte 
ihr diamantenes Professjubiläum 
und blickte damit auf 60 Jahre Or-
densprofess zurück.
Schwester M. Bernadette Steiner 
aus Pabneukirchen beging ihr gol-
denes Professjubiläum und damit 
50 Jahre Ordensprofess.
Generaloberin Sr. Margret Grill gra-
tulierte den Jubilarinnen und dank-
te ihnen für ihren Einsatz im Reich 

Gottes in der Gemeinschaft der 
Marienschwestern vom Karmel. 
Sie begrüßte auch die vielen Ver-
wandten und Mitfeiernden.
Den Festgottesdienst zelebrierte 
Dr. Adolf „Adi“ Trawöger, Bi-
schofsvikar für die Orden.
Pfarrer em. Josef Pesendorfer 
gratulierte den Jubilarinnen im 
Namen der Pfarrgemeinde Feld-
kirchen und dankte ihnen. Er 
brachte dabei erneut seine Freu-
de darüber zum Ausdruck, dass 
die Marienschwestern bei uns in 
Feldkirchen ihre neue Heimat ge-
funden haben.

Elisabeth-Sonntag der Caritas

Jedes Jahr steht der Elisabethsonn-
tag im Zeichen der Caritas. Wir er-
innern uns an die Hl. Elisabeth von 
Thüringen, die sich zu ihrer Zeit 
massiv für die Armen eingesetzt 
hat.
Auch die Pfarrgemeinde Feldkir-
chen/D. wird sich wieder an der Eli-
sabethsammlung am 14. November 
2026 (19:00 beim Vorabendgottes-
dienst) sowie am 15. November 
2026 (9:30 beim Pfarrgottesdienst) 
beteiligen. Nach dem Gottesdienst 
werden Teesackerl an die Kirchen-
besucher verteilt. Mit den Spenden 
österreichweit kann Menschen in 
Not in schwierigen Situationen 
nach Schicksalsschlägen, Krankhei-
ten oder Katastrophen in unserem 
Land geholfen werden.

Das bewirkt Ihre Spende:
• Mit 35 Euro schenken Sie obdach-

losen Menschen in der Wärme-
stube in Linz warme Mahlzeiten.

• Mit 40 Euro erhalten Jungfamili-
en und Alleinerzieherinnen in 
finanziellen Notlagen Gutscheine 
für Windeln und Babynahrung in 
Caritas-Beratungsstellen.

• Mit 50 Euro ermöglichen Sie ar-
mutsbetroffenen Menschen Le-
bensmittelgutscheine - damit der 
Kühlschrank am Monatsende 
nicht leer bleibt.

• Mit 100 Euro helfen Sie, dass 
Menschen, die in ihrer Not in die 

Beratungsstellen der Caritas kom-
men, ihre Wohnung heizen kön-
nen, weil ein Teil der Heizkosten 
übernommen wird.

Gemeinsam können wir durch die 
Elisabethsammlung dafür sorgen, 
dass möglichst niemand in unserem 
Land im kommenden Winter frie-
ren muss, dass Kühlschränke nicht 
leer und Heizkörper nicht kalt blei-
ben - und dass Frauen und Kinder 
echte Chancen auf eine bessere Zu-
kunft haben.

 

Elisabeth-Sonntag der Caritas 
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Pfarrkalender von Oktober bis November 2026

Sonntag 11.10. 9.30
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche  
Konzert JoDa - Johanna Schöppl und David Loimayr präsentieren eigene Songs
(Pfarrsaal, Veranstalter: öffentl. Bücherei) 

Montag 12.10. Pfarrreise nach Malta (bis Samstag, 17.10.2026) 

Mittwoch 14.10. 18.00 Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei) 

Donnerstag 15.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 16.10. 18.00 Sternenkinder-Gedenkfeier in der Wochentagskapelle

Samstag 17.10. 14.00
19.00

Jungschar – Spiel, Basteln und Spaß, (Jugendheim bis 16.30 Uhr)
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für Weltmission 2026

Sonntag 18.10. 9.30 Gottesdienst in Pesenbach
2. Tafelsammlung für Weltmission 2026 

Donnerstag 22.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 23.10. 18.30
19.00

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 25.10.
9.30

Ende der Sommerzeit
Gottesdienst in der Pfarrkirche, anschließend Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal

Montag 26.10.
9.30

Nationalfeiertag
Gottesdienst in Pesenbach

Donnerstag 29.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach 

Freitag 30.10. 18.30
19.00

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 1.11.
9.30

9.30

14.00

ALLERHEILIGEN
Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst in der Wochentagskapelle mit anschließendem 
Friedhofsgang
Allerseelenandacht und Friedhofsprozession 
Sammlung für die Erhaltung des Friedhofs

Montag 2.11.
9.30

Allerseelen
Gottesdienst und Friedhofsprozession 

Mittwoch 4.11. 18.00
19.00

Repair Café im Jugendheim
PGR Sitzung (Foyer)

Freitag 6.11. 9.00 Leonhardi-Festgottesdienst in Pesenbach mit Propst Klaus Sonnleitner 

Sonntag 8.11. 9.30 Leonhardi-Festgottesdienst in Pesenbach
anschließend Pferdesegnung und traditioneller Kirtag

Montag 9.11. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Mittwoch 11.11. 16.30
18.00

Wahlvorstand (PGR) (kl. Bücherei) 
Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei) 

Donnerstag 12.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Freitag 13.11. 17.00 Martinsfeier Kindergarten

Samstag 14.11. 19.00 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Elisabethsammlung der Caritas 

Sonntag 15.11. 9.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Elisabethsammlung der Caritas

Mittwoch 18.11. 18.00 Mesnerbesprechung (kl. Bücherei) 

Donnerstag 19.11. 13.30
19.00

Goldhaubengruppe – Adventkranzbinden (Jugendheim)
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 20.11. 13.30
19.00
19.00

Goldhaubengruppe – Adventkranzbinden (Jugendheim)
Gottesdienst in der Wochentagskapelle
BIB-Quiz – das Pub-Quiz der Bibliothek (Foyer)

Sonntag 22.11.
9.00
9.30
9.00

CHRISTKÖNIG
Verkauf v. Adventkränzen am Marktplatz (bis 10.30 Uhr) 
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Buchausstellung des KBW im Pfarrsaal (9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr)

Mittwoch 25.11. 19.00 KFB Rodl-Donau – Impulstreffen (Pfarrsaal) 

Donnerstag 26.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Freitag 27.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 28.11. 13.30
17.00

Jungschar – Kerzen ziehen (in Walding)
Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche

Sonntag 29.11. 9.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche
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Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Frauengottesdienst. Ob 
ein Gottesdienst als Eucharistiefeier oder als Wort-
gottesfeier gestaltet wird und sonstige kurzfristige 
Änderungen entnehmen Sie dem aktuellen Verkünd-
zettel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel können 
auf der Website der Pfarre https://www. dioezese-
linz.at/feldkirchen-donau und der Marktgemeinde 
Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/ge-
meinde-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ angese-
hen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei
Dienstag 08.00–11.00 Uhr Karin Strasser
Donnerstag 15.30–17.30 Uhr Karin Strasser
Samstag 08.00–09.30 Uhr Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzlei-
stunden.
Sollten Sie außerhalb dieser Zeiten im Pfarramt 
niemand erreichen, so versuchen Sie in dringenden 
Fällen die Telefonnummer von Mag. Thomas Hofst-
adler  0664/5361848. Montag ist der freie Tag von 
Mag. Hofstadler - bitte dies zu berücksichtigen!

Krankensalbung und Aussprache-/Beichtwünsche 
bitte unter der Telefonnummer von Altpfarrer Josef 
Pesendorfer 0676/7602851 melden.

Tel. Pfarramt: 0676/8776-6075
Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076
Bettina Lackinger: 0676/87766274

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnachrich-
ten (November, Dezember 2026) bitte bis spätestens 
Montag, 9.11. 2026 bekannt geben!

Freie Tauftermine für, 
Oktober, November und Dezember 2026
24.10., 7.11., 15.11., 12.12., und 19.12.2026 
Samstag, jeweils 10.30 bzw. 11.30 Uhr 
Sonntag, jeweils 10.45 bzw. 11.45 Uhr

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek
Sonntag nach dem Gottesdienst
ca. 09.50 –11.00 Uhr
Montag 14.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 11.30 –15.00 Uhr

Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076
www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at
karin.strasser@dioezese-linz.at
ro.reisinger@eduhi.at
bettina.lackinger@dioezese-linz.at
pfarrnachrichten-feldkirchen@gmx.at
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